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Gebrüder     ueber GmbH  
 
 

Gartengestaltung  ◼  Gartenunterhalt  ◼  Tiefbau 
 
 

• Sichtschutz  
• Terrassen 
• Palisaden 
• Mauern 
• Zäune 
• Gehwege 
• Bepflanzung 
• Steingärten 
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Monat       Datum     Verein                                   Anlass                                           Ort/Lokal 
 
Oktober     
                 21.            Feuerwehr                             Hauptübung                                  Dorfplatz 
                 31.            Volleyballklub                       Halloween                                     Schulhausplatz 
November 
                 1.                                                            Mütter- und Väterberatung           Gemeindesaal 
                 4.              DTV                                      Spaghettiessen                              MZH 
                 5.              Röm. kath. Kirchgemeinde   Totengedenkfeier                          Kirche/Friedhof 
                 14.            Pro Senectute Team              Mittagstisch mit Lottomatch        Rest. Rössli 
                 18.+19.     Musikverein                          Lottomatch                                   Kreuz od. Pfarrei. 
Dezember  
                 1.-24.        Bruuch- und Kulturverein     Adventsfenster                              im Dorf 
                 5.              Bruuch- und Kulturverein     Samichlaus                                    im Dorf 
                 6.                                                            Mütter- und Väterberatung           Gemeindesaal 
                 10.            Musikverein                          Kirchen-/Adventskonzert             Kirche 
                 16.            Burgerkorporation                 Weihnachtsbaumverkauf              Schulhausplatz 
Januar 2024               
                 9.              Pro Senectute Team              Januarloch-Essen                          Pfarreiheim

Veranstaltungskalender 2023

Tempo-30-Zonen in Brislach?  
Der Gemeinderat wird immer wieder auf die 
Thematik Einführung “Tempo-30-Zonen” in 
Brislach angesprochen. Die Thematik war vor 
vielen Jahren bereits einmal in der Gemeinde 
besprochen, dann aber wieder verworfen wor-
den.  
 
Anlässlich der Hornvieh-Rundi präsentierte ein 
auf Langsamverkehr ausgerichtetes Ingenieur-
büro den Teilnehmenden die Vor- und Nachteile 
des möglichen Systemwechsels. Im Anschluss an 
die Präsentation hatten die Besucherinnen und 
Besucher die Möglichkeit, direkt Fragestellun-
gen an das Ingenieurbüro und den Gemeinderat 
zu richten. Um herauszufinden, was die Bevölke-
rung bevorzugt, wird der Gemeinderat in den 
nächsten Monaten mit einer Umfrage, in der 
Hornvieh-Poscht, an die Bevölkerung gelangen. 
 
Der Gemeinderat 

Hornvieh-Rundi – Rückblick
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ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 
09.00 - 11.00 Uhr 
 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag:  
Nachmittags auf telefonische Vereinbarung 
Donnerstag: ganztags geschlossen 
 
ÖFFNUNGSZEITEN DER  
POSTAGENTUR IM JEKER-SHOP 
Montag bis Freitag       06.00 - 18.30 Uhr 
Samstag                        07.00 - 12.00 Uhr 
 
MEHRZWECK- UND TURNHALLE GESCHLOSSEN 
Samstag, 23. Dezember bis Mittwoch, 3. Januar 
 
WEITERE WICHTIGE TERMINE, GEMEINDE 
Dienstag, 12. Dezember, Seniorenweihnachten

ALTPAPIERSAMMLUNG 2023 
Mittwoch, 25. Oktober, Haus zu Haus 
 
HÄCKSELDIENST 2023 
Freitag/Samstag, 10./11. November, Haus zu Haus 
 
KEHRICHT VERSCHIEBEDATUM 2023 
Samstag, 23. Dezember, Haus zu Haus 
Samstag, 30. Dezember, Haus zu Haus 
 
SONDERABFALLSAMMLUNG 
wieder im nächsten Jahr 
 
FEUERWEHR 2023 
Hauptübung: Samstag, 21. Oktober  
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG 2023 
Mittwoch, 13. Dezember (Budget), entweder im 
Gemeindesaal oder in der Mehrzweckhalle 

Wichtige Daten und Zeiten

Im Auftrag der Kelsag wird die Vertragsfirma am 
erwähnten Datum analog der Kehrichttour das 
Altpapier unserer Gemeinde einsammeln. 
 
DAS ALTPAPIER IST GEBÜNDELT UND VER-
SCHNÜRT BEREITZUSTELLEN. 
 
Die Bündel müssen am Sammeltag um 7:00 Uhr 
am Strassenrand, dort wo Sie auch Ihren Keh-
richt bereitstellen, deponiert sein. Es macht 
nichts, wenn das Papier nass wird. 
 
Nicht gebündeltes Papier, Papier in Plastikta-
schen oder in Papiersäcken wird der Unfallge-
fahr wegen stehen gelassen. 

ACHTUNG! DAS ALTPAPIER DARF KEINE  
FREMDSTOFFE ENTHALTEN. 
 
Der Gemeinderat 

Altpapier-Sammlung
Mittwoch, 25. Oktober 2023, ab 07:00 Uhr

Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Abfuhrdaten von Papier und Karton!
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Organisation Banntag und 
Jungbürgerfeier / 1. August-
feier 2024 - 2026 
 
Die Einwohnergemeinde und die Burgerkorpora-
tion Brislach haben entschieden, dass die Organi-
sation der beiden jährlich stattfindenden Anlässe 
Banntag und Jungbürger / 1. Augustfeier nicht 
mehr im 10-Jahresrhythmus, sondern immer für 
die nächsten drei Jahre ausgeschrieben werden. 
Dies bringt den Vereinen mehr Flexibilität bei 
der Planung. Somit werden in diesem Jahr die 
noch nicht verplanten Anlässe 2024-2026 verge-
ben. Im Jahr 2024 werden dann die beiden Anläs-
se für das Jahr 2027, im Jahr 2025 die beiden 
Anlässe für das Jahr 2028 vergeben. Das Verga-
besystem wechselt in eine rollende Planung über. 
 
Organisation: Banntag 2024 - 2026 
2024 vergeben an den FW-Verein Brislach 
2025 vergeben an die Männerriege Brislach 
2026 vergeben an den VBC Brislach 

Organisation: Jungbürger / 1. Augustfeier 
2024 noch nicht vergeben 
2025 ein Verein ist an internen Abklärungen 
2026 noch nicht vergeben 
 
Die Durchführung kann durch einen Verein oder 
aber auch durch ein Zusammenarbeiten zweier 
oder mehrerer Vereine erfolgen. 
 
Haben Sie als Verein Interesse an der Durch-
führung der Jungbürger / 1. Augustfeier, jedoch 
noch Fragen dazu? Gerne dürfen Sie sich bei 
Gemeindeverwalter Samir Stroh melden. Er wird 
den Kontakt zur zuständigen Gemeinderätin, 
Liliane Keller, (für die Jungbürger / 1. Augustfei-
er) herstellen. 
 
Anmeldungen dürfen direkt an den Gemeinde-
verwalter Samir Stroh gerichtet werden, 
samir.stroh@brislach.ch oder 061 789 92 90. 
 
Vierter Aufruf, bisher hat sich leider keiner 
der rund 25 Vereine aus Brislach gemeldet.

Ausschreibung Organisation 2024-2026

Ärztlicher Notfalldienst                  061 261 15 15 
Bauinspektorat Liestal                    061 552 67 77 
Jagdaufseher, Peter Stampfli          079 709 53 73 
Kantonsspital Laufen                     061 400 80 80 
KESB                                              061 599 85 40 
Mobile Ärzte                                  061 485 90 00 
Polizeihauptposten Laufen             061 553 42 17 
Sozialberatung Laufental               061 766 30 30 
Spitex Laufental                             061 761 25 17 
Zahnarztpraxis Hofgarten               061 781 39 59 
Feuerwehr-Notruf                           110/112 
Polizei-Notruf                                 110/117 
Sanitäts-Notruf                               110/144 

Kontrollperson Ruhe & Ordnung   079 488 60 78 
Finanzverwalter Direktwahl           061 789 92 91 
Gemeindearbeiter, Ruedi Fuhrer    079 322 76 76 
Gemeindepräsident, H. Niklaus     076 505 26 52 
Gemeindeverwalter Direktwahl     061 789 92 90 
Gemeindeverwaltung                     061 789 92 92 
Hauswart, Christoph Hügli            079 322 31 12 
Pikett Brislach, Techn. Dienst neu 079 322 61 61 
(Winterdienst, Wasser, Tiere, allg. Techn. Dienst) 
Lehrerzimmer Primarschule           061 781 13 53 
Schule, Sekretariat                          061 783 80 86 
Förster, Markus Schmidlin             079 216 39 60 
Multimedianetz Pikettnummer       062 530 40 50 
Röm.-kath. Pfarrei St. Peter           061 781 42 03

Wichtige Telefonnummern

STÖRUNGEN BEIM MULTIMEDIANETZ? 
Neue Kontaktstelle zur Meldung von Störungen: 
Kundendienst ggs / Quickline 062 530 40 50 oder 
per E-Mail an: info@ggs.ch (Störungsmeldung: 7x24h)
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Feuerwehr Brislach
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Anmeldung   Ich möchte den Häckseldienst vom 10. / 11. November 2023 in Anspruch nehmen. 
                                  Bitte Talon bis spätestens 3. November 2023 in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung  
                                        einwerfen oder via Online Schalter auf unserer Homepage anmelden.

Bitte hier abtrennen

Name:                                                                                    Vorname: 
 
Standort des Häckselgutes:                                                   Telefonnummer:

Anmeldung zum Häckseldienst

Freitag, 10. November 2023 
Samstag, 11. November 2023 
 
Zur Förderung des privaten Kompostierens wird 
die Benützung des Häckseldienstes angeboten. 
Auch Sie möchten von dieser Dienstleistung pro-
fitieren? Dann bietet sich der nächste Häcksel-
dienst als gute Gelegenheit an.

Die Häckselaktion ist eine ausgezeichnete Gele-
genheit, Hecken, Bäume und Sträucher auf die 
gesetzlich vorgeschriebene Höhe zurück 
zuschneiden! 

NICHT GEHÄCKSELT WERDEN: 
4Küchen- und weiche Gartenabfälle 
4 verdreckte Himbeer- und Brombeerstauden 
4Blütenstängel und Schlingpflanzen 
4Cotoneaster und Bodendecker 
4 starkes Astwerk / starke Astgabelungen mit 

mehr als 15 cm Durchmesser 
4Laub und Rasen, «Zusammenputzete» 
4Baumwurzeln und Wurzelstöcke 
4mit Draht oder Schnur gebündeltes Material 
4Bretter, Pfähle 
4 ganze Bäume (durch Gärtner auf eigene Rech-

nung häckseln lassen)

SO WIRD RICHTIG GEHÄCKSELT: 
4Das Häckselmaterial gut sichtbar und zugäng-

lich für den Traktor an der Strasse deponieren 
4Das Häckselgut geordnet bereitstellen! 

- Dicke Enden jeweils auf der gleichen Seite 
- Alle Äste in die gleiche Richtung stapeln 

4Die Sträucher, bzw. Äste in ihrer ganzen Länge 
belassen und nicht kürzen 

4Max. Durchmesser des Häckselgutes 15 cm. 
4Material mit hohem Grünanteil, z.B. Thuja, 

Tannäste, Kirschlorbeer, Buchs, usw. bitte 
getrennt bereitstellen  

4Keinen Rasenschnitt, kein verfaultes oder nas-
ses Häckselgut beifügen 

4Die Reinigung nach dem Häckseln ist Aufgabe 
des Liegenschaftsbesitzers.

q mit Abtransport des Häckselgutes (Kosten CHF 5.00 / 1 m3 - muss direkt bezahlt werden) 
q ohne Abtransport des Häckselgutes (Verwendungszweck siehe oben) 
q Ich wünsche zusätzliches Häckselgut (kostenlos)                   m3 

q Ich wünsche nur Häckselgut ohne Häckseldienst (kostenlos). Lieferung von                  m3

KOSTEN: Häckseln: erste 10 Minuten kostenlos, 
pro weitere angebrochene 5 Minuten CHF 15.00 
Abtransport: pro 1 m3 Häckselmaterial CHF 5.00 
TIPP: Helfen Sie nach Möglichkeit mit, das Häck-
selgut zu verarbeiten. So sparen Sie Zeit. 
BEREITSTELLEN: Bitte bereits ab Freitagmorgen

VERWENDUNGSZWECKE VON HÄCKSELGUT: 
4Auslegen von Wegen zwischen Gemüsebeeten  
4Abdecken von gut verwurzelten Pflanzen, z.B. 

Rosen (Überwinterung) 
4Zum Kompostieren

Die Gebühr wird jeweils vor Ort direkt eingezogen. Bitte halten/legen Sie den passenden Betrag bereit.
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Die vorliegende Information richtet sich an 
Besitzerinnen und Besitzer von privaten 
Schwimmbecken und von mobil aufstellbaren 
Pools. 
 
Mit Chemikalien behandeltes Becken- oder 
Poolwasser kann bei einer falschen Entwässe-
rung in die Umwelt gelangen und Lebewesen in 
den Gewässern schädigen oder Grundwasser ver-
unreinigen. Um eine gute Wasserqualität zu 
gewährleisten und eine häufige Wassererneue-
rung zu vermeiden, wird das Becken- oder Pool-
wasser häufig chemisch behandelt. Neben der 
Zugabe von Chlor zur Desinfektion werden in 
kleinen Pools oft Mittel zur Reduktion des 
Algenwachstums verwendet. Während Chlor 
innerhalb von wenigen Tagen seine Wirkung ver-
liert, bleiben Algenschutzmittel und andere Che-
mikalien deutlich länger wirksam. Die Becken- 
oder Poolreinigung nach der Entleerung kann 
mechanisch oder unter Anwendung von Reini-
gungsmitteln erfolgen. Die korrekte Entsorgung 
des Reinigungswassers ist deshalb von der Art 
der Reinigung abhängig. 

BEI DER ENTLEERUNG SIND EINIGE REGELN ZU 
BEACHTEN: 
 
w Die Entsorgung des Becken- oder Poolwas-

sers ist in Abhängigkeit vom Entwässerungs-
system zu wählen. 

w Vor der Entleerung darf mindestens eine 
Woche keine Chlorierung erfolgt sein. 

w Die Aktivchlorkonzentration darf bei der Ein-
leitung in ein Gewässer maximal 0.05 mg/l 
betragen (eidg. Gewässerschutzverordnung, 
Anhang 3.3 Ziff. 28). 

w Es wird generell empfohlen, Becken- und 
Poolreinigungen ohne Reinigungsmittel und 
Chemikalien durchzuführen. 

w Die Entleerung in ein Gewässer, in eine Sau-
berwasserleitung und in die Kanalisation 
muss gleichmässig und gedrosselt über einen 
angemessen langen Zeitraum erfolgen. 

 
 
 
Amt für Umweltschutz und Energie 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal

Schwimmbecken – Entleerung

Jugendraum Brislach
Jugendraum Brislach 

Tag der offenen Tür, 27. Oktober 2023, 19.00h – 22.00h 

Liebe Jugendliche, liebe Eltern 

Kennt ihr schon den Jugendraum in Brislach? Ausser in den Schulferien ist er jeden Freitag von 
19.00h – 22.00h für die Brislacher-Jugend ab der 6. Klasse geöffnet. Es dürfen aber je bis 2 
auswärtige Freunde mitgebracht werden. Gemütliches, ungezwungenes zusammen sein, sich von zu 
Hause weg, aber doch beaufsichtigt zu treffen und Freundschaften zu pflegen, ohne Schule, Verein 
oder Familie steht an erster Stelle. Zusammen Musik hören, ein Turnier am „Töggelikasten“ 
bewältigen, den Flipperkasten bezwingen, oder einfach nur zusammen sein. 

Eltern/Erwachsene sind normalerweise nur zu Kurzbesuchen zugelassen. Also nutzt diesen Tag der 
offenen Tür für Jung und Alt. Kommt vorbei und lernt die Lokalitäten (unter dem Kindergarten, 
Eingang Strassenseite) und mich kennen. Ich freue mich auf euren Besuch und euer Interesse. 

Jugendraumbetreuerin, Lilly Keller 
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ZULASSUNGSLISTE 
 
w    Äste, Stauden, max. 20 cm Durchmesser 
w    Rasenschnitt 
w    Laub 
w    pflanzliche Gartenabfälle (ohne Winden, 
     Blacken, Disteln!) 
w    Rüstabfälle von Gemüse und Obst, 
     nicht in Zeitungen oder Plastik einwickeln 
w    Eierschalen 
w    Kaffeesatz, Teesatz inkl. Filter 
w    Schnittblumen und Topfpflanzen (ohne 

Plastik- und Tontöpfe!) 
w    verbrauchte Topfpflanzenerde 
w    Baum-, Reben- und Heckenschnitt max. 

20 cm Durchmesser 
w    Heu und Stroh** 
w    verdorbenes Gras** 
w    Krautschnitt von Zuckerrüben/Runkeln** 
w    Trester 
w    verdorbenes Obst** 
w    Schilf 
** grössere Mengen nach Absprache!

SPERRLISTE 
 
w    Bauholz 
w    Pflanzenreste von Kohlarten 
w    Glas 
w    Textilien, Putzfäden 
w    Mineralöl und Speiseöl 
w    Batterien 
w    Spritzmittel, Spritzmittelrückstände 
w    allgemeines Wischgut 
w    Schlamm aus Strassenschächten 
w    Steine 
w    allgemeines Sperrgut wie Eisen,  

Matratzen, Möbelstücke, usw. 
w    Hundekot 
w    Katzenstreu 
w    Vogelsand 
w    Kaninchenmist 
w    Kunststoff aller Art 
w    Düngersäcke 
w    Metall, Drähte 
w    Speisereste (dafür ist die Bioabfallsamm-

lung vorgesehen)

Grüngutmulde – was ist erlaubt, was nicht?

Komposterde 
Mit dem Austausch der Grüngutmulde wird uns Komposterde angeliefert, sobald sich das Häuf-
chen zu Ende neigt. Allerdings reicht der Vorrat nicht immer aus um alle Gemeinden ohne zeitli-
che Unterbrüche zu beliefern. Wir bitten Sie dafür um Verständnis!

Richtiges Entsorgen der Grünabfälle

Zwei Grüngutmulden - Wie entsorge ich richtig? 
 
Seit Anfang März stehen der Brislacher Bevölkerung wiederum zwei Grüngutmulden zur Verfü-
gung. Doch wie entsorgen Sie nun richtig? Bitte füllen Sie immer zuerst eine Mulde komplett, 
bevor Sie Ihren Rückschnitt in den zweiten Container füllen. Nur so werden die beiden Mulden 
abwechselnd geleert und wir können Ihnen dadurch hoffentlich immer eine Gelegenheit zur Entsor-
gung Ihres Grüngutes bieten.  
 
Grössere Mengen melden Sie bitte vorgängig bei der Gemeindeverwaltung an.  
 
Wir sind darum bemüht, bei der Sammelstelle Ordnung zu halten, doch dies gelingt nur dank Ihrer 
Mithilfe! Herzlichen Dank dafür.
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Energie- und Klima-Aktion für unsere Mitarbeiter*innen

«Das Ziel von Schlauer Shower 
ist die Reduktion von 20 GWh Energie und 5'000 

Tonnen CO2-Emissionen  pro Jahr.»

Wussten Sie, dass...
     ...einmal duschen bis zu 100 Liter Wasser verbraucht?
     ...der grösste Teil Warmwasser in Privathaushalten beim Duschen verbraucht wird?
     ...dieses Wasser mehr Energie verbraucht, als alle Lampen und elektrischen Geräte
     in Ihrem Haushalt zusammen?
     ...Sie ohne Komfortverlust Wasser sparen können?

Wir unterstützen das Projekt und laden unsere Angestellten herzlich ein, mitzumachen !
Eine Win-Win Situation, denn neben der Einsparung von kostbarem Trinkwasser wird auch die Energie 
zum Erhitzen von Warmwasser eingespart. Dies drosselt die CO2-Emissionen  und reduziert gleichzeitig 
die Energiekosten. Pro Haushalt können somit bis zu Fr. 300.– gespart werden – bei gleichem Komfort. 

Ja, ich mache mit und bestelle eine Duschbrause im Wert von Fr. 37.– für nur Fr. 10.– 
(bzw. Fr. 24.– bei nicht-fossiler Warmwasseraufbereitung)
Unter diesem Link können Sie die Duschbrause zum Förderpreis bestellen: 

www.schlauer-shower.ch��e��e��ung
Oder bequem den QR-Code scannen: 

UMRÜSTEN. 
E�E���E ����E�. 
����E� ����E�.

Nationales Förderprojekt zur Energie- und CO2-Reduktion in der Schweiz.

Die Duschbrause lässt sich ohne Werkzeug mit einem Handgri昀 auf den vorhandenen Duschschlauch montieren.
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Adrian Bieli feierte am  
1. Oktober sein Dienstjubiläum 
10 Jahre Brislach 
 
Vor 10 Jahren, damals 24 Jahre alt, wurde Adrian 
Bieli vom Gemeinderat als Finanzverwalter 
gewählt und trat somit das berufliche schwere 
Erbe seines Vaters Markus Bieli an, welcher diese 
Funktion über viele Jahre inne hatte. 
 
Nun sind zehn Jahre vergangen, Adrian Bieli ist 
mittlerweile 34 Jahre alt, verheiratet, Vater von 
drei Kindern, Sozialversicherungsfachmann mit 
eidg. Fachausweis sowie Payroll Experte  
edupool.ch und ist weder aus Brislach noch von 
der Gemeindeverwaltung wegzudenken. 
 
Seit 10 Jahren leitet er die finanziellen Geschicke 
der Gemeinde, berät den Gemeinderat und den 

Dienstjubiläum – Adrian Bieli

Gemeindeverwalter in sämtlichen Bereichen des 
Finanz- und Versicherungswesen. Adrian Bieli 
kennt das Finanzhandbuch für die Baselbieter 
Einwohnergemeinden mit sämtlichen Konti fast 
auswendig und zählt auch im Laufental zu den 
gerne angefragten Finanzverwaltern, wenn es um 
Spezialfälle geht. 
 
Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwal-
tung ist Adrian Bieli jedoch auch neben der beruf-
lichen Kompetenz ein Glücksfall. Ein toller 
Arbeitskollege und ein guter Freund ausserhalb 
des Büros. 
 
Lieber Adrian, bleib wie du bist und wir freuen 
uns auf viele weitere Jahre mit dir. 
 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Brislach 
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Mitteilung vom Bund - neue Jodtabletten
 
 
Versand der neuen Jodtabletten 
Zwischen Mitte Oktober und Mitte November 2023 verteilt der Bund im Umkreis von 50 km 
um die Schweizer Kernkraftwerke Jodtabletten (Kaliumiodid 65 SERB Tabletten) an die 
Bevölkerung. Alle Einwohnerinnen und Einwohner im Verteilgebiet erhalten per Post eine 
Packung Jodtabletten – vorsorglich und gratis. 
 
Warum werden die Jodtabletten verteilt? 
Bei einem schweren Kernkraftwerkunfall kann unter anderem radioaktives Jod in die Umgebung austreten. 
Dieses wird vom Menschen durch die Atemluft aufgenommen und reichert sich in der Schilddrüse an. 
Jodtabletten verhindern die Aufnahme von radioaktivem Jod in die Schilddrüse. Wichtig: Die Jodtabletten sind 
eine vorsorgliche Massnahme. Sie sind für den Notfall bestimmt und dürfen nur auf Anordnung der Behörden 
eingenommen werden! Im Ereignisfall wird die Bevölkerung entsprechend alarmiert und informiert. 
 
Wer erhält die Jodtabletten? 
Die Jodtabletten werden alle zehn Jahre an die Bevölkerung im Umkreis von 50 km eines Schweizer 
Kernkraftwerks verteilt. Es werden bewusst mehr Tabletten verteilt, als für eine Person nötig sind, damit im 
Notfall auch Angehörige oder Besuch versorgt werden können, die keine Jodtabletten erhalten haben oder 
dabeihaben. In den Gebieten ausserhalb des 50-Kilometer-Bereichs lagern die Kantone genügend Jodtabletten, 
um die Bevölkerung falls nötig rechtzeitig damit versorgen zu können. 
 
Was tun mit den alten Jodtabletten? 
Seit rund 10 Jahren werden die Jodtabletten in einer violetten Packung verteilt, zuvor wurden sie in einer roten 
Packung verteilt. Diese alten Jodtabletten können Sie einfach in einer Apotheke oder Drogerie abgeben. 
 
Was tun, wenn jemand keine Jodtabletten erhalten hat?  
Falls Sie Ende November 2023 keine Jodtabletten erhalten haben, können Sie auf der Gemeindeverwaltung 
einen Bezugsschein abholen. Mit dem Bezugsschein können Sie Jodtabletten gratis in einer Apotheke oder 
Drogerie im Verteilgebiet beziehen. 
 
Weitere Informationen unter: www.jodtabletten.ch 
 
Hotline 0848 44 22 00 
Haben Sie Fragen zur Tablettenverteilung? 
Vom 2. Oktober bis zum 2. Dezember 2023 steht die «Jodtabletten-Hotline» zur Verfügung: 
Montag bis Samstag, 08.00–18.00 Uhr 
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Pro Senectute Brislach

 
Ortsvertretung Brislach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einladung 
Mittagsklub: 14. November 2023 11.00 Uhr im Restaurant Rössli 
mit anschliessendem Lotto-Match 
 
Der Einsatz zum Lotto spielen beträgt Fr. 25.00. 
Es können in jeder Runde 5 Preise gewonnen werden. 
 
 
Wir bitten um Anmeldung bis am 2. November 2023 bei  
 
Monika Jeger  (Natel 079 544 61 15)  
Magdalena Schulz (Natel 079 460 69 47)  
 
 
 
 
WEITERE DATEN: 
                       
An folgenden Daten findet der Mittagsklub statt: 
 
Dienstag, 14. November 2023 11.00 h Mittagstisch m. Lottomatch – Restaurant Rössli 
Donnerstag, 11. Januar 2024        11.00 h Januarloch-Essen im Pfarreiheim 
Dienstag, 06. Februar 2024 11.00 h Mittagstisch Restaurant Domino 
 
 
An allen Daten steht unser Taxidienst von Elisabeth Brönnimann 
 (Tel. 079 480 64 75) zur Verfügung. Bitte meldet auch direkt an. 
 
 
Es freut uns, Sie zahlreich an diesen Anlässen begrüssen zu dürfen. 
 
 
  Pro Senectute Team Brislach 
  Monika, Magdalena, Sandra, Astrid 
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mobiliar.ch

Generalagentur Aesch
Stephan Hohl

Hauptstrasse 70
4147 Aesch
T 061 756 56 56
aesch@mobiliar.ch

Agentur Laufen
Bahnhofstrasse 13
4242 Laufen
T 061 761 71 71 16

10
18
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G
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Roman Bieli
T 061 761 71 73
roman.bieli@mobiliar.ch

René Vetter
T 061 761 71 72
rene.vetter@mobiliar.ch

Wir sind in Ihrer 
Nähe.
Gerade, wenn mal etwas 
schief geht.

Kontaktieren Sie uns noch heute! 

 

Adrian Bieli 

Inhaber / Co-Geschäftsführer 

Finanzen / Administration / Personal 

Telefon:   079 464 15 74 

E-Mail:     adrian.bieli@semiko.ch 

Octavian Tiganciuc 

Inhaber / Co-Geschäftsführer 

Plattenleger / Terminvereinbarung 

Telefon:   078 211 97 70 

E-Mail:     octavian.tiganciuc@semiko.ch 

Der perfekte Partner für Ihr nächstes Projekt! 
 
Plattenlegerarbeiten: 

•• Verlegen von Wand- und Bodenplatten aller Art 
•• Silikon- und Zementfugen erstellen oder erneuern 
•• Austausch von beschädigten Platten 

 
Neubau- und Renovationsarbeiten: 

•• Gipserarbeiten im Innenbereich 
•• Malerarbeiten im Innenbereich 
•• Montage von Sanitäranlagen 

SEMIKO GmbH 

Grienweg 7 

4225 Brislach 

www.semiko.ch 

info@semiko.ch 

078 211 97 70 
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Seniorenweihnachtsfeier 2023

Einladung zur  
Seniorenweihnachtsfeier 2023 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
Wir freuen uns, Sie alle wiederum zu unserer beliebten  
Weihnachtsfeier einladen zu dürfen. 
 

Datum: Dienstag, 12. Dezember 
 
Zeit:  ab 11.00 Uhr 
 
Treffpunkt: Mehrzweckhalle Brislach 
 
Damit wir den Anlass vorbereiten können, 
ist es nötig zu wissen wie viele Seniorinnen und Senioren  
teilnehmen werden. 

 
Wir bitten Sie deshalb, den untenstehenden 
Anmeldetalon auszufüllen und diesen bis Dienstag, 
5.Dezember der Gemeindeverwaltung zukommen 
lassen. (Anmeldeschluss) 

 
Wir freuen uns bereits jetzt darauf mit Ihnen eine 
besinnliche Adventsfeier verbringen zu dürfen. 

 
  Mit freundlichen Grüssen 

 

Einwohnergemeinde  
Burgerkorporation  
Kirchgemeinde  
Pro Senectute Team  

 
 
 
 
 

Anmeldung    Für die Adventsfeier vom 12. Dezember 2023 
 
Name: Vorname: 
 
Name:       Vorname des Partners: 
 
Adresse : 
 
Bitte der Gemeindeverwaltung bis 5.Dezember zukommen lassen! Danke 
(Anmeldeschluss 5.Dezember 2023) 
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Jagdgesellschaft Brislach I
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An nachstehenden Tagen finden hier in den Wäldern 
von Brislach Treibjagden statt: 

 

 Samstag  07.10.2023   
 Mittwoch  11.10.2023   
 Samstag   21.10.2023   
 Mittwoch  01.11.2023 
 Freitag  17.11.2023     
 Samstag   25.11.2023   
 Donnerstag 30.11.2023   
 Samstag  09.12.2023    
 Samstag  16.12.2023 

 
Bitte bleiben Sie an diesen Tagen möglichst auf den Wegen und 
halten Sie ihren Hund gegebenenfalls an der Leine. 
 

Nehmen Sie KEINE Jagdhunde an die Leine, auch wenn 
sie zeitweilig bei Ihnen verweilen. Die Hunde finden 
selber wieder zu ihrem Besitzer zurück !  Rufen Sie 

notfalls den Besitzer an, die Nummer steht meistens auf 
dem Halsband. 

 
Brislach, im September 2023 Jagdgesellschaft Brislach 
 Der Jagdleiter    +41 79 344 84 26 
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Jagdgesellschaft Brislach II
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Wildschweine und Rehe können direkt bei der Jagdgesellschaft Brislach bestellt werden.  
Sie können bei uns Wildfleisch beziehen. Das Wild stammt ausschliesslich aus Brislacher Jagd. 
Bis Ende Jahr können wir sie mit Rehen und Wildschweinen beliefern, von Januar bis März dann nur 
noch mit Wildschweinen. 
Auch auf dem Grill lässt sich unser Wild sehr gut zuzubereiten – es schmeckt vorzüglich grilliert !  
 
Nur Bestellung von ganzen Stücken Wild möglich. 
Massgebend für den Verkaufspreis ist das Gewicht des ganzen Tieres ohne Innereien. 
Ein mittleres Reh von 16 kg Verkaufsgewicht ergibt ca. 9 kg gebrauchsfertiges Fleisch  
ohne Knochen, ein mittleres Wildschwein von 40 kg Verkaufsgewicht ergibt ca. 18 kg 
gebrauchsfertiges Fleisch ohne Knochen. 
Wenn gewünscht bringen wir ihr gekauftes Wild direkt zum Metzger der es nach ihren  
Wünschen verarbeitet und vakuumiert. (Rücken, Schnitzel, Ragout, etc.). 
 
Reh     Wildschwein (WS) 
 

Reh klein (ca.10 - 13 kg)  WS klein (ca.15 - 35 kg)  
Reh mittel (ca.14 - 17 kg)  WS mittel (ca.35 - 50 kg) 
Reh gross (ca.17 - 20 kg)  WS gross (ca.50 - 80 kg) 
 
Preise  Fleisch    Reh  13.-  pro kg, Wildschwein     7.- pro kg 
  Metzger (inkl. Vacc.)  Reh ca. 95.- /Reh,   Wildschwein  ca. 3.- pro kg 
 
 
Nähere Infos finden sie auf der Homepage: 
www.jagdbrislach.ch/index.php/fleischverkauf  
 
Bestellungen oder Fragen bitte per Mail an  
fleischverkauf@jagdbrislach.ch 
 
 
Telefonische Auskünfte unter    +41 79 709 53 73  
 
 
Da es sich um ein Naturprodukt handelt können wir nicht genau sagen, wann sie ihr Wild erhalten. 
Sie werden benachrichtigt sobald ihr bestelltes Stück Wild verfügbar ist. 
Wir versuchen, ihre Bestellungen möglichst zeitnah zu erfüllen. Es ist allerdings möglich, dass wegen 
gesetzlicher Vorgaben (Abschusskontingent Rehe) oder schwieriger Bejagung (Wildschweine) kein 
Wild in der gewünschten Grösse erlegt werden kann. 
 
 
 
September 2023 

����������	���	�����
��	�����
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Der Sommer neigt sich langsam dem Ende zu und 
die Herbst-/Winterzeit hält Einzug. Damit wir im 
Dorf schon bald die traditionellen Weihnachtsfen-
ster vom  
1. BIS 24. DEZEMBER 2023 
 
bestaunen dürfen, werden noch kreative Brisla-
cherinnen und Brislacher gesucht, um eines der 
schönen Weihnachtsfenster zu dekorieren. 
 
Wer Interesse an einem Weihnachtsfenster (Pri-
vatperson, Gruppe, Verein, usw.) hat, sollte dies 
bitte bis spätestens am 1. November 2023 dem 
Bruuch- und Kulturverein mitteilen. 
 
Kontaktperson: Kirchhofer Kurt, Mühlirain 2, 
Telefon 079 215 75 65 oder 
info@kirchhofer-garten.ch 

Beim Weihnachtsfenster kann ein beliebiges Sujet 
gewählt werden. Es muss nicht zwingend ein Fen-
ster sein. Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf. 
Sie können auch diese Seite bei Herrn Kirchhofer 
Kurt einwerfen; er wird mit Ihnen dann Kontakt 
aufnehmen. Ob mit oder ohne Umtrunk (Corona-
Bestimmungen bitte beachten) ist frei wählbar. 
Falls Sie einen Umtrunk anbieten, sollte dieser 
eher im kleinen Rahmen stattfinden. 
 
 
Bruuch- und Kulturverein Brislach

Name: 
 
Adresse: 
 
Tel./ Natel: 
 
Gewünschtes Datum:                                                             mit Umtrunk                        ohne Umtrunk

Bitte hier abtrennen

Zögern Sie nicht! 
Wenn Sie Interesse an einem Weihnachtsfenster 
bekunden, zögern Sie nicht – melden Sie sich 
einfach an. Es wäre schön, wenn wir dieses Jahr 
wieder 24 Fenster bestaunen dürften.

Weihnachtsfenster 2023
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Rückblick auf die Herbstwanderung

HeHerbbstwastwandndererung ung derer P Primamarscschulhule  BrBrislaslach  
 
 
Auch in diesem Jahr machte sich die Primarschule wieder auf den Weg zu ihrer 
traditionellen Herbstwanderung. Nun führte uns der Weg durch das 
wunderschöne Chaltbrunnental, welches ja direkt vor unserer Haustüre liegt. 
Bei der Znüni Pause konnten wir unseren Mut beim Klettern beweisen und 
einige sehr alte Höhlen erforschen.  
Weiter ging es dann Richtung Blockhütte, wo die grossen Kindergartenkinder 
sowie die 1. Klasse uns bereits erwarteten. Nun gab es ein kleines Grillfest. 
Würste, Schlangenbrote und vieles mehr musste für das Mittagessen zubereitet 
werden. Ob da alle wieder ihre eigene Wurst gefunden haben? Egal, auf jeden 
Fall wurden wir alle satt und hatten danach viel Zeit zum Spielen im Wald. 
Gemeinsam ging es dann wieder runter ins Dorf und zum Pausenplatz. Dort 
verabschiedeten sich alle Kinder und gingen ins wohl verdiente Wochenende. 
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Grosser Rückblick auf...
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...das Zirkusprojekt der Primarschule
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Grosser Rückblick auf...
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...das Zirkusprojekt der Primarschule
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Grosser Rückblick auf...
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...das Zirkusprojekt der Primarschule
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VBC Brislach – Halloween

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der VBC Brislach lädt euch, „liebe“ verkleideten, 
gruseligen Gespenster, 
Zombies, Hexen, etc. und eure 
Begleitende ein: 
 
 
Treffpunkt: Schulhausplatz 

Datum: Di. 31. Oktober 2023 

Zeit: zwischen 19:00 und 20:30 Uhr 

Angebot: Kürbissuppe und Gruselbowle 

Schaut vorbei, wir Volleyballerinnen und 
Volleyballer freuen uns auf lachende 
„Gruselgesichter“. 
 
Bis bald, 
euer Volleyballclub Brislach 
 
 

Keine Abfälle privat verbrennen! 
 
Sie gefährden sich und Ihre Nachbarn mit giftigen Sub-
stanzen. 
 
Das Verbrennen von Abfällen in Cheminées, Heizungen oder 
Gartenfeuern belastet die Luft bis zu 1000-mal stärker als die 
Beseitigung in der Kehrichtverbrennung. 
 
Das Verbrennen von Abfällen in privaten Feuerungen ist 
strafbar!

«Abfall verbrennen ist illegal»
Vereinzelt treffen beim Gemeinderat und bei der Kontrollperson «Ruhe und Ordnung» Meldungen über 
das Verbrennen von Abfall ein. Wir danken allen Personen die sich an die Regelungen halten!
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Rückblick auf die Waldtage Brislach

Der Wald erfüllt viele Funktionen: Wir können uns 
im Wald erholen, er liefert Rohstoff, schützt uns vor 
Naturgefahren und ist für die Biodiversität von hohem 
Wert. Diese Rollen sind einem stetigen Wandel 
unterworfen. Der Verband Forstpersonal beider Basel 
(VFbB) hatte deshalb «Wald im Wandel» zum Motto 
der 9. Waldtage gemacht, die Ende September rund 
20‘000 Besucherinnen und Besucher nach Brislach 
lockten.

Der Wald wird immer wichtiger
An der Eröffnung der Waldtage blickte der Ehren-
präsident und ehemalige Baselbieter Regierungsrat 
Thomas Weber auf seine Amtszeit zurück, in der 
gleich mehrere Baumschädlinge erstmals auftauch-
ten und einzelnen Baumarten zusetzten. 2018 und 
2020 kam es dann zu grösseren Schäden aufgrund 
der besonders trockenen Sommer. Für Weber ist 
klar: «Die Bedeutung des Waldes für die Bevölkerung 
wird zunehmen – und damit wächst auch unsere Ver-
antwortung für den Wald.»

Dass der Wald im Wandel ist, das erlebte auch 
Revierförster Markus Schmidlin hautnah. Nach dem 
Jahrhundertsturm Lothar lagen im Brislacher Wald 

AN DEN WALDTAGEN 2023 IN BRISLACH 
ERLEBTE MAN DEN «WALD IM WANDEL»
Neue Baumarten, mehr Gewicht für Erholung und Naturschutz: Die 9. Waldtage, die Ende September in 
Brislach/BL stattfanden, zeigten, wie sich der Wald und seine Nutzung im Laufe der Jahrzehnte gewan-
delt haben. Mit ihm passten sich Technik und Ausbildung an.

Bäume auf einer Fläche von zwei Dutzend Hektaren 
am Boden. Doch inzwischen hat sich ein neuer Wald 
entwickelt, der nicht mehr nur aus Fichten besteht, 
sondern in dem eine Vielzahl an Baumarten vertreten 
ist. Die Strategie dazu kam von der Waldeigentüme-
rin, der Burgerkorporation Brislach, mit ihrem Präsi-
denten Albert Hügli: «Es braucht Baumarten, die mit 
den heissen, trockenen Sommern der Zukunft besser 
umgehen können als unsere traditionellen Baumarten 
Fichte und Buche.»

Zeitgemässe Löhne und Teilzeitarbeit
Ueli Meier, Leiter des Amts für Wald beider Basel, 
erklärte an der Eröffnung, man habe 100 Schul-
klassen an die Waldtage eingeladen, damit sie den 
Lebensraum Wald und seine Probleme besser 
kennenlernen. «Denn nur was man schätzt, schützt 
man auch», so Meier. Gerhard Walser, Präsident des 
Organisationskomitees, verwies schliesslich darauf, 
dass die verschiedenen und steigenden Ansprüche 
an den Wald kompetentes Personal benötigen: «Es 
braucht zeitgemässe Löhne, der Frauenanteil muss 
weiter steigen. Daneben ist auch klar, dass wir 
Teilzeitpensen und flexible Arbeitszeiten anbieten 
müssen.»

Schon die jüngsten Gäste der Waldtage erfuhren, dass es im Wald spannende Berufe zu lernen gibt.
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Rückblick auf die Waldtage Brislach

Das Zentrum der Waldtage war ein Parcours mit 37 
Posten, die unter anderem Gelegenheit boten, ver-
schiedene Waldtiere näher kennenzulernen. Tech-
nisch Interessierte erfuhren, wie heute mit moderns-
ter Technik Bäume gefällt werden oder wie nicht für 
den Bau verwendbares Holz im Handumdrehen zu 
Holzschnitzeln wird. Einen Blick in die Zukunft warfen 
jene Posten, die zur Waldverjüngung, zu invasiven 
Neophyten oder zum Stickstoff im Wald informierten. 

Lichtung wird Tierweide
Auch Kindern und Junggebliebenen 
boten die Waldtage viel Abwechs-
lung: Sie hatten Spass im Seilpark 
oder mit einer grossen Kugelbahn.
Ausserdem wurde eine Eiche einge-
rüstet: Sie ermöglichte ungewohnte 
Einblicke in die Baumkrone und in 
einen Wald, der sich im steten Wan-
del befindet.
Mitten auf dem Parcours hörte man Gebimmel – 
doch von den sechs Strahlengeissen war weit und 
breit nichts zu sehen. Offenbar war es ihnen zu heiss 
und sie haben sich ins schattige Gebüsch verzogen. 
Dabei sollten sie für das Projekt Waldweide werben: 
Pro Natura möchte, dass im Baselbiet – ähnlich wie 
im Kanton Aargau und anderswo – die Krautschicht 
in lichten Wäldern nicht mehr nur mit motorisiertem 
Werkzeug, sondern mit Kühen, Schafen oder eben 
Geissen kurzgehalten wird. Das Gebimmel ist nicht 
nur leiser als laute Freischneider, die Tiere schaffen 
mit ihren Hufen auch interessante Kleinstlebensräu-
me. Zudem ermöglicht ihr Dung lokal fette Lebens-
räume, was andere Arten anzieht als der eher karge 
Waldboden.
Auch das Forstpersonal nutzte die Gelegenheit, für 
seine Berufe zu werben, die sich ebenfalls ständig 
wandeln. Die kundige Betreuung am Stand des VFbB 
erklärte die verschiedenen Bildungswege, die Mög-
lichkeiten, sich etwa zu einem Seilkran-Einsatzleiter 
oder einem Forstmaschinenführer weiterzubilden und 
auch den akademischen Weg – im Wald kann man 
durchaus Karriere machen. Auch wer noch nicht vor 

der Berufswahl stand, konnte sich ganz praktisch 
versuchen: Unter Anleitung konnten sich Kinder 
und Jugendliche mit einer fixierten Motorsäge eine 
Baumscheibe absägen – natürlich ausgerüstet mit 
Schutzhandschuhen und Schutzbrille.

Neue Bäume braucht das Land
Fichte und Buche, das waren die Brotbäume der 
Vergangenheit. Der Klimawandel macht es nötig, 

neue Baumarten auf ihre 
Klimaresistenz zu testen. Die 
Forstbetriebe der Bürgerge-
meinde Liestal zeigten, dass 
man innovativ sein muss. An 
ihrem Posten wurden etwa 
vier Douglasien gesetzt, 
eine Baumart, die im Halb-
schatten und mit trockenem 
Boden gut gedeiht und noch 
schneller wächst als die 
Fichte. Das Holz ist gefragt, 

weil es dem Wetter trotzt und sich beispielsweise 
für Ausschalungen oder Terrassen hervorragend 
eignet.

Dank an Brislach
Die bereits neunte Ausgabe der Waldtage hat ge-
zeigt: Das Interesse der Bevölkerung am Wald ist 
gross. Die vielfältige Mischung der Posten ermög-
licht es sowohl Technikaffinen wie Naturliebenden, 
etwas Neues zu lernen und Diskussionen zu führen. 
Der Wald wird sich weiter wandeln. Die Waldtage 
2023 haben viele Menschen dafür sensibilisiert, 
dass sie selbst ebenfalls Teil dieses Wandels sind. 
Das OK der Waldtage dankt der Burgerkorporation, 
dem Gemeinderat, den Vereinen und der gesamten 
Bevölkerung von Brislach für die grossartige Unter-
stützung der Waldtage 2023. Es war eine Freude, 
mit ihnen allen zusammenzuarbeiten.

GERHARD WALSER
OK-Präsident Waldtage 2023

Besonders am Sonntag wurde der Brislacher Wald zur Attraktion. Hier kann man krabbeln wie eine Ameise.

Ein Parcours erklärt, wie 
der Wald verjüngt wird.
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www.baumis-artshop.ch 
Hier entsteht schönes aus Holz in Handarbeit 

 

   

  

• Sackmesser 
• Zuckerdosen 
• Schmuckdosen 
• Kindergarderoben 
• Fonduegabeln 

Aus diversen edlen 
Hölzern: Exotik, 
Wacholder, Eibe, 
Birke, Apfel, Olive 
oder auf Wunsch 
Horn, Mammut 

Fam. E. & E. Baumann-Abt,  Zwingenstrasse 63b,   061/ 781 39 66 
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SPAGHETTI-ESSEN 
Mädchenriege Brislach 

!

Samstag, 4. November 2023 
 

Mehrzweckhalle Brislach 
 

Von 17:30 – 23:00 Uhr 
 

 
Die Mädchenriege Brislach freut sich auf 

Ihr Kommen! 
 

 

DTV Brislach – Spaghetti-Essen
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Spitex Laufental

Neuer nationaler Tag der betreuenden Angehörigen am 30. Oktober 
Schweizweit leisten betreuende und pflegende Angehörige Enormes und entlasten 
unser Gesundheitssystem. 

Arzttermine organisieren, Essen kochen, ins Spital fahren oder beim Duschen und 
Anziehen helfen: Alltägliches kann schnell zu einem riesigen Berg von Aufgaben 
heranwachsen. Die Pflege und Betreuung von Angehörigen ist für manche 
befriedigend und eine Selbstverständlichkeit. Doch sie kostet auch Kraft und Zeit. Oft 
bleibt die Zeit und Fürsorge für sich selber auf der Strecke! 

Als Spitex-Mitarbeitende, die wir nur punktuelle Entlastung bieten können, sehen wir 
tagtäglich die nie endende Arbeit der betreuenden und pflegenden Angehörigen.  

SPITEX Laufental, Schützenweg 25, 4242 Laufen, Tel. 061 761 25 17 
 

Im Laufental wohnen – im Laufental arbeiten 
Die SPITEX Laufental ist mit einem Team von ca. 55 
Mitarbeitenden für die häusliche Hilfe und Pflege in den 
Gemeinden Zwingen, Brislach, Dittingen, Nenzlingen, Blauen, 
Laufen, Liesberg, Roggenburg, Röschenz und Wahlen 
zuständig.  

Unsere Leistungen sind sehr gefragt - daher suchen wir nach 

Absprache zur Ergänzung unseres Teams 

Pflegefachfrau / Pflegefachmann HF   

(Stellenprozente nach Absprache, Pflegeadministration im Homeoffice) 

Pflegefachperson HF Psychiatrie  

(Tagdienst ohne Wochenende, Stellenprozente nach Absprache, 
Pflegeadministration im Homeoffice) 

Fachfrau/Fachmann Gesundheit  

(Stellenprozente nach Absprache) 

Ein eigenes Fahrzeug ist für alle Stellen eine Voraussetzung - dafür erhalten Sie eine 
grosszügige Kilometerentschädigung plus Vollkaskoversicherung. 

Über unsere weiteren Pluspunkte wie z.B. Einspring-Entschädigungen geben Ihnen 
gern unsere Leitungspersonen persönlich Auskunft. 

Mehr Informationen über unsere Organisation finden Sie auf unserer Homepage 
www.spitexlaufental.ch. 

Gerne gibt Ihnen die Leitung Pflege, Herr Martin Ambühl oder die Leitung Dienst- 
und Einsatzplanung Frau Ruge weitere Auskünfte (Tel. Nr. 061 761 25 17). 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung (per Mail oder Post) an die  

Spitex Laufental, z.H. Frau Anita Schäfli, Schützenweg 25, 4242 Laufen 
anita.schaefli@spitex-laufental.ch 
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November: Rauchfreier Monat
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Rauchfreier Monat 2023 

19. Oktober 2023 

 

Der Rauchfreie Monat, eine Kampagne zur Unterstützung von Rauchenden, startet 
erneut am 1. November und lädt alle Interessierten ein, einen ganzen Monat lang 
rauchfrei zu leben. 

Hast du schon mal darüber nachgedacht, dem Rauchen ein Ende zu setzen? Na, dann haben wir 
aufregende Neuigkeiten für dich: Der Rauchfreie Monat kehrt im November 2023 zurück! 
Gemeinsam gelingt es deutlich einfacher und besser, mit dem Rauchen aufzuhören, wie 
zahlreiche persönliche Erfahrungen und internationale Studien zeigen. 

Kostenloses 40-Tage-Programm 
 
Dieses kostenlose, einzigartige 40-Tage-Programm bietet dir die Möglichkeit, einen Monat lang 
rauchfrei zu leben. Und das Beste daran ist, du bist nicht allein auf diesem Weg! Alle 
Teilnehmenden bereiten sich in den ersten zehn Tagen auf den bevorstehenden Rauchstopp 
vor. Der gemeinsame Start am 1. November ist wichtig, um als Gemeinschaft den Rauchfreien 
Monat erfolgreich zu meistern.  

Tägliche Unterstützung auf dem Weg zum Rauchfrei-Werden 

Auf unserer Webseite www.rauchfreiermonat.ch sowie auf den Social-Media-Plattformen 
Facebook, Instagram und Tiktok gibt es täglich nützliche Informationen im Rahmen dieser 
Kampagne. Dazu gehören u.a. eine 40-Tage-Agenda mit Tipps und Tricks. Weiter erhalten die 
Teilnehmenden während des ganzen Monats professionelle Unterstützung von Fachpersonen 
auf den sozialen Medien und über einen privaten Zoom-Austausch. Ebenso profitieren sie von 
persönlichen und kostenlosen Telefon-Beratungsgesprächen durch die Rauchstopplinie und 

finden Unterstützung durch die Stop-Smoking-App. Der Rauchfreie Monat bietet nicht nur 

Rauchenden, sondern auch deren Angehörigen die Möglichkeit, im November aktiv zu werden 
und die Botschaft weiterzugeben. 

Gemeinsamer Start im November 

Bis zum 1. November können sich alle, die den Weg in ein rauchfreies Leben einschlagen 
möchten, auf der Webseite www.rauchfreiermonat.ch anmelden. 

Der Rauchfreie Monat hat sich bereits in der Vergangenheit als erfolgreich erwiesen und im 
November 2023 setzen wir unser Projekt fort, so viele Menschen wie möglich zum Mitmachen 
zu ermutigen und ein Leben ohne Rauchen zu geniessen. Gemeinsam können wir den ersten 
Schritt in Richtung eines rauchfreien Lebens gehen und dabei Unterstützung und Motivation in 
der Gemeinschaft finden.  
 
Melde dich noch heute auf www.rauchfreiermonat.ch an und starte deinen Weg in ein 
gesünderes, rauchfreies Leben! 
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WER 
 
Familie Niklaus 
Telefon 061 781 33 26 
 
 
 
 
 
 
 
 
Familie A. Hügli-Studinger 
Telefon 061 781 31 34 
www.gehrenhof-brislach.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Familie A. Hügli-Gschwind 
Telefon 061 781 40 09 
 
 
 
 
 
Frau Magdalena Franc 
Telefon 061 781 33 91 
 
 
F. Kirchhofer-Jeger 
Telefon 061 781 36 05 
 
 
 
Fam. P. Hügli-Stegmüller 
Telefon 061 781 13 78 

WAS 
 
Äpfel und Birnen, Eier 
Kartoffeln, Honig 
Bauernbrot 
Züpfen 
kalt gepresstes Raps-, 
Leinöl 
Kirschen, Zwetschgen, 
Pfirsiche 
 
 
Freilandeier 
Süssmost past. 5l in Box 
Diverse Schnäpse, Likör 
Diverse Konfitüren 
Kaltgepresstes Rapsöl 
 
Speise- und Zierkürbisse 
Spargeln 
Rhabarber 
 
Kalbfleisch 
Rindfleisch 
 
Kartoffeln, Eier 
Bauernbrot 
Eier und Bauernbrot 
M-Sano Schweinefleisch 
M-Sano Rindfleisch und 
Kalbfleisch 
 
Birnel 
250 g oder 1 kg 
 
 
Kaninchen 
Alles aus Holz -  
Neuanfertigungen und 
Reparaturen 
 
Black Angus Rindfleisch 
(IP-Suisse Mischpakete) 
Diverse Schnäpse 
Kirschen, Äpfel, Birnen 
und Zwetschgen

WANN 
 
täglich 
täglich 
täglich nach Absprache  
Samstag nach Absprache 
täglich 
 
je nach Saison 
 
 
 
Täglich 
 
 
 
 
 
je nach Saison 
 
 
 
auf Anfrage 
 
 
ganzes Jahr 
donnerstags 
donnerstags 
Juni + November 
auf Anfrage 
 
 
täglich 
 
 
 
Nach 
telefonischer 
Vereinbarung 
 
 
auf Anfrage 
 
ganzes Jahr 
nach Saison

WO 
 
Alter Fichtenhof 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gehrenhof 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonnenhof 
Sonnenhof 
Hauslieferung 
Sonnenhof 
Sonnenhof 
 
 
Neumättli 3 
 
 
 
Lüsselweg 6 
 
 
 
 
Fraumattweg 2

Direktverkauf ab Hof/Betrieb



Auf dem Foto ist der Steinengel vom Friedhof 
Brislach abgebildet. Immer wieder erhalten die 
Gemeinde und die Angestellten positives Feed-
back zum schön erstellten und gut gepflegten 
Friedhof. Auch weitere Gemeinden gelangen mit 
Anfragen zu unserem Friedhof an uns. 
 
Wir möchten an dieser Stelle den Angestellten für 
die Pflege des Friedhofes aber auch den Besuche-

Der Schnappschuss

rinnen und Besuchern für die tolle gemeinsame 
Pflege des Friedhofes einen Dank aussprechen. 
 
Der Gemeinderat

Informationen zum Schnappschuss
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